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ißäte in btefer ISegieljung waljrltdj not uttb !önnte e§ fdjott
gute ©teufte leifteit, roettn fold) fdjattbbare Scmroerfe ijffenl=
lid) fritiftert uub bie fogenannten Saumeifter, richtiger ipfufdjer,
burd) öffentliche Stamenênemwng an ben granger qeftettt
mürben. ©» ift buch gütigen ©ageg wahrhaftig fern 3ïunft=
ftücf mehr, bem einfadlfien Sauroerf ohne ÜFcehrfoften burd)
eine gefällige iöebachung ein entfpredfjenbeê §lu§fehen gu geben.
SEßenn ein S3aumeifter nidjtê gu SBege bringt, bann ift er
eben ein miferabler Saßer, melier ntdjt nngeftraft fein häß=

lid^eS §anbwer£ augüben fottte. 2Bie man in ber fdjö.ien
©tabt 3«rid) ein §aug bauen foil nub mie man eg nidjt
bauen foil, bag lann man am heften in ber Stäbe beg fftiebtlt
(Unterftraß) feben. &ier fielen groet Steubauten einanber
gegenüber: ber eine S3au fiebt plump unb häßlich aug, bag

©adj gleicht einem über eine große tifie geftülpten fchroargen
SJledjhafen ; bag anbere ©ebänbe bat eine mehrfach geglieberte
S3ebad)ung, macht einen febr ft)mpatbif<hen unb reigootten
©inbruc£ nnb gereicht ber gangen ©egenb gur Sterbe, ©er
©rftetter biefeg ©ebäubeS Perbient öffentliche Sfnerfennung.
Sfber nicht bloß ©adje ber greffe ift eg, fich gegen foldje
miferablen italienifchen üftaurerpolierfteintiften aufgutehnen,
auch bag ißttblifnm folle fid) baran geroöbnen, in SOSirtf(haften
2C. berartige ©ebäube, roelcbe unfer fd)öne§ 3äri<h oerungieren,
fcäftigft gu fritifieren. ©ann roirb eg fchon beffer roerben

unb jene poliere, toelcbe häufig nicht einmal orbentlich

gu lefen nnb fchreiben nermögen, fcnnen ihre ©fein» unb

©redbaufen anbergmo aufrichten.''

©ie Strbeiten am ©ipbtljeriegebaufce SEBiniertbur
mnrben bergeben : ©ie ©rb= unb SJtaurerarbeiten au Sanbolt
in Slnbetfingen, ©ementarbeit an Sarrer bafelbft, ©ranit an
©affelta in 3ürtd), ©anbfteine an 2Bipf in 2Seltf)eim, 3immer*
arbeit an ©eller u. ïïtûtler in Sßülflingen, ©penglerarbeit
an Setter in SBintertbur, ©djmiebearbeit an ©eringer in
SSeltbeim, ©laferarbeit an ©toll in SBintertbur, ©djreiner*
arbeit an ©cßaub in Stnbelfingen, -DMerarbeit an 33retfdjer
in ^Beltheim, Thailen an Sned)tli in 3ürich, tttottlaben an
©dbod) in SBinterthnr, ©chlofferarbeit an fÇint in Slnbelfingen.

©iamantfd)leiferei in SJletlen. 3n SJteilen foil in
nächfter 3eit mit bem Sau eineg ©ebauoeg gut ©tablierung
einer ©iamantfcfjleiferei begonnen roerben.

©ie Söauarheiten für ba$ neue Slbfonberungêfjauê
8t. ©allen finb, foroeit biefelben nicht fchon non ber tÖau=

fommiffion felbft oergeben rourben, folgenben Unternehmern
übergeben roorben:

1. Setonierunggarbeiten an girma 2S. ©raf n. tttofft
in ©t. ©allen;

2. ttJtaurerarbeiten an ben SSerbanb jt. gattifd)er Stttaurer»

unb ©teinmeßmeiftei ;
S. 3immerarbeiten an ®. 21. ©Renter, 3immermeifter,

im gelbte, ©traubengett.

tSrbeitsnergebungen. Stach ben SInirägert ber aargau»
ifthen IBaubireftion rourben folgenbe weitere Slrbeiten beim
Sau beg aargauifdjen ©eroerbemufeumg oergeben: ©ie 2lug=

fnbrung ber ißarfettböben an bie gtrma ß. ©burnberr^tttobn
in Saben unb bie Sieferung ber Siegel an bie girrna £ilfi£er=
§üffh in ©afenropl.

SBoffeiUerforgung Svaiferftufjl. ©ie ©emeinbe Saifer=
ftubl ift willens, eine SSafferoerforgnng eingnrichten.

©ag Siefepöötr her Jßafjemrforgung in äöattrotjl
I

ift erftettt, toie benn überhaupt bag 28er£ rüftig oorroarts
fdhreitet.

2öüUwt)t=Ärumttiba(b roitt nodj biefen £erbft mit bem
San beg neuen ©djulbaufeg beginnen.

t 2lrd)iteft 8tehIin>Snrdhariit in Söafcl, bei ©rbaner
i>eä ©beaterg, beg 2ftufi£faleê, Oer Snnftbatte, beg IBernouU
Kannmg nnb anberer öffentlichen S3auten in SSafel ift am

b. SR geftorben.
3teue§ ^ranfenbett. ©ine ©rfinbung, welche oielen

Sranfen bochwitttommen fein roirb, bat §r. g-riebrid) §ug,
Slarbergergaffe, in Sern, gemacht, ©g ift bieg ein ®ran£en=
bett für ©cbroerfranfe. ©agfelbe ift üon elften Hntoritäten
geprüft nnb gum ©ebrauch empfohlen roorben. ©ag §ug'*
fche ®ran£enbett ttitb auch in ber neuen 3rrenanftalt in
3)tünfigen oerroenbet roerben.

fragen.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

268. 38er liefert fcüiines, gang trocfeneg Dîottannenbolg non
4, 5 unb 7 cm Side? Offerten finb gu richten an 31bolf Urroeiber,
med), ©cfjreinerei, SOteiringen.

269. 38er liefert unb gu toeld) biltigftem fßreife trodeneê
fdföneS ©idjenljolg, auf iÖlaß (3 3ob) gefd)nitten?

270. 38er liefert uoüftänbige Qnftatlation einer Stnocbenmüble
ober Snochenftampfe? Offerten an S. -Jblartin, ißieterlen 'SPt. Sern).

271. SSetcfje girma fabrigiert Srabtgefledjtmafcbinen?
272. 33ie tann man au§ einem Srußboben bie tleinen 38nrraer

ausrotten unb ift eS ratfam. einen neuen fßarquetboben barauf-gu
legen, ohne riSfieren gu müffen, ber neue 33oben werbe aud) an«
ge'ftedt

273. ©jiftiert in ber ©djmeig eine îrinfgtaferfabri!? 3Benn
ja, wo

274. SSelche Sabril ïann 500 unb eoent. meßr Slluminium»
33(ätter liefern? (220X245 mm, ®ide 0,2 mm.) ißreigofferten
erroiinfdit.

275. 38er märe Säufer non ca. 8—10 fcpönen gefcbnittenen
S3irnbaumftämmen? Stuf welche Sintenfion müßten, fie gefchnitten
fein?

276. 38er hat eine fdjon gebrauste Sanbfage, ca. 60 cm
fcßneibenb, git oerfaufen?

277. Ser liefert fdiiine Strümme gu ßummetfcheitern unb
©cborrfdjaufelftielen Offerten mit Slegeidmung be§ ®olge§ unb
Preisangabe nimmt entgegen 3. 33acbmann, SSagner, Sll.«StnbeI»

fingen, ftt. Süricß-
278. 33er liefert gaßgapfen unb ©pnnten für SBieberuer«

fäufer
279. 38eld)e 33anbfäge ift oorteithafter für guß» unb §anb«

betrieb, eine, welche über 3 IRotten läuft ober bie jeßt häußg ge«
bräuchliche auf 2 Stollen? ©etreue SluSlunft wirb höflich Perbrnft.

280. 38er hätte etwa 2-3 Sementröhrenformen oon 15, 20
unb 30 cm ®urd)meffer, gut erhalten, fofoit bittigft gu perfaufen

fitutHJortcn.
Stuf graae 245. Untergeihneter wünfcht mit gragefteüer in

Slerhinbung gtc treten, g. IRoth, gnftatlateur, Ungern.
Stni grage 248. gd) habe nod) eine fetjr gute gletfchhad»

mafchine gu oerfaufen. g. ©teiner, SOtafdjinenbanblung u. med).
38erfftätte, 3üricb=38iebifon.

Stuf grage 253. gnbem wir eine §oIgbtegerei für ben großen
unb fleinen SSagenbau eingerichtet, wünjchen wir mit bent grage»
fteller in Sorrefponbeng gu treten. ©. n IL iötura, Oher,©nbingen
(Stargau).

ïïnf grage 255. ©ampfmafcßine, 10—15 HP mit nariabl.
@ïpanfionS,©'teuemng (Stiber) in fehr gutem guftanbe, offeriert
bitligft bie Saffenfabrif g. Söauer, Bürich-

Stuf grage 255. geh habe eine ®ampfma)d)ine pon 10—15
Pferbefräften famt Seffel mit 26 m2 §eigflä^e für §oIgfeuerung
gu oerfaufen. g. ©teiner, SOtafchinenhanbtung u. med). 38erfftätte,
3ürtdi=3Biebifon.

Stuf grage 255. SSenben ©ie fidh an gof. Siran, fetten«
uttb §ebegeugtabrif, SRebifon (Sugern).

Stuf grage 256. gd) habe 3 ©tücf Släphaltfothfeffel gu oer»
faufen. g. ©tetner, 3Rafd)inenhanbIung u. med). 38erfftätte, Büridj«
38iebifon.

Sluf grage 257. SSenben ©te fich an 38we. SI. fardjer, SSerf»

geuggefdäft, Biinch.
Stuf grage 259. 33er fenben ghnen einige birefte Offerten

brteßich gu.
Stuf grage 260. gd) habe eine große Partie alte ©rahtfeile

gu Perfaufen. g. ©feiner, SRafchinenhanblung u. med). 38erfftätte,
3üriih»28tebifon.

Sluf grage 261. gd) habe eine Partie alte SReffingbefchlage
für fommoben nnb faften gu oerfaufen. g. ©teiner, SRafcbinen»
hanbtung u. mech. 38erfftätte, 3ürich»3öiebtfon.

Sluf grage 261. SSenben ©ie fid) an bie girma 81. ©enner
in fRid)ter§weil, welche fotehe Slef^Iäge nach eigenen ober aud) nach

eingufenbenben SRuftern liefert.
Sluf grage 261. 33etreffenb SReffingbefchläge für alte fom»

moben geige ghnen höflidjft an, baß id) fotehe in oerfd)iebenen
SRobellett fabrigiere unb teilweife auf Uager habe; wünfdje mit
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thäte in dieser Beziehung wahrlich not und könnte es schon

gute Dienste leisten, wenn solch schandbare Bauwerke öffent-
lich kritisiert uud die sogenannten Baumeister, richtiger Pfuscher,
durch öffentliche Namensnennung an den Pranger gestellt
würden. Es ist doch heutigen Tages wahrhaftig kein Kunst-
stück mehr, dem einfachsten Bauwerk ohne Mehrkosten durch
eine gefällige Bedachung ein entsprechendes Aussehen zu geben.
Wenn ein Baumeister nichts zu Wege bringt, dann ist er
eben ein miserabler Batzer, welcher nicht ungestraft sein häß-
liches Handwerk ausüben sollte. Wie man in der schönen

Stadt Zürich ein Haus bauen soll und wie man es nicht
bauen soll, das kann man am besten in der Nähe des Riedtli
(Unterstraß) sehen. Hier stehen zwei Neubauten einander
gegenüber: der eine Bau sieht plump und häßlich aus, das

Dach gleicht einem über eine große Kiste gestülpten schwarzen

Blechhafen; das andere Gebäude hat eine mehrfach gegliederte
Bedachung, macht einen sehr sympathischen und reizvollen
Eindruck und gereicht der ganzen Gegend zur Zierde. Der
Ersteller dieses Gebäudes verdient öffentliche Anerkennung.
Aber nicht bloß Sache der Presse ist es, sich gegen solche

miserablen italienischen Maurerpoliersteinkisten aufzulehnen,
auch das Publikum solle sich daran gewöhnen, in Wirtschaften
zc. derartige Gebäude, welche unser schönes Zürich verunzieren,
kräftigst zu kritisieren. Dann wird es schon besser werden
und jene HH. Poliere, welche häufig nicht einmal ordentlich

zu lesen und schreiben vermögen, können ihre Stein- und
Dreckhaufen anderswo aufrichten.''

Die Arbeiten am Diphtheriegebäude Winterthur
wurden vergeben: Die Erd- und Maurerarbeiten an Landolt
in Andelfingen, Cementarbeit an Karrer daselbst, Granit an
Sassella in Zürich, Sandsteine an Wips in Veltheim, Zimmer-
arbeit an Deller u. Müller in Wülflingen, Spenglerarbeit
an Keller in Winterthur, Schmiedearbeit an Deringer in
Veltheim, Glaserarbeit an Stoll in Winterthur, Schreiner-
arbeit an Schaub in Andelfingen, Malerarbeit an Brelscher
in Veltheim, 1-Balken an Knechtli in Zürich, Rollladen an

Schoch in Winterthur, Schlosserarbeit an Fink in Andelfingen.

Diamantschleiferei in Meilen. In Meilen soll in
nächster Zeit mit dem Bau eines Gebäudes zur Erablierung
einer Diamantschleiferei begonnen werden.

Die Bauarbeiten für das neue Absonderungshaus
St. Gallen sind, soweit dieselben nicht schon von der Bau-
kommission selbst vergeben wurden, folgenden Unternehmern
übergeben worden:

1. Betonierungsarbeiten an Firma W. Graf u. Rossi
in St. Gallen;

2. Maurerarbeiten an den Verband st. gallischer Maurer-
und Steinmetzmeistcr;

3. Zimmerarbeiten an G. A. Schenker, Zimmermeister,
im Feldle, Straubenzell.

Arbeitsvergebungen. Nach den Anträgen der aargau-
ischen Baudireklion wurden folgende weitere Arbeiten beim
Bau des aargauischen Gewerbemuseums vergeben: Die Aus-
sührung der Parkettböden an die Firma C. Thurnherr-Rohn
in Baden und die Lieferung der Ziegel an die Firma Hilfiker-
Hüssy in Safenwyl.

Wasserversorgung Kaiserstuhl. Die Gemeinde Kaiser-
stuhl ist willens, eine Wasserversorgung einzurichten.

Das Reservoir der Wasserversorgung in Wattwyl
ist erstellt, wie denn überhaupt das Werk rüstig vorwärrs
schreitet.

Wattwyt-Krummbach will noch diesen Herbst mit dem
Bau des neuen Schulhauses beginnen.

f Architekt Stehlin-Burckhardt in Basel, der Erbauer
des Theaters, des Musiksales, der Kunsthalle, des Bernoul-
üanums und anderer öffentlichen Bauten in Basel ist am
9- d. M. gestorben.

Neues Krankenbett. Eine Erfindung, welche vielen

Kranken hochwillkommen sein wird, hat Hr. Friedrich Hug,
Aarbergergasse, in Bern, gemacht. Es ist dies ein Kranken-
bett für Schwerkranke. Dasselbe ist von ersten Autoritäten
geprüft und zum Gebrauch empfohlen worden. Das Hug'-
sche Krankenbett wird auch in der neuen Irrenanstalt in
Münsigen verwendet werden.

Fragen.

268. Wer liefert schönes, ganz trockenes Nottannenholz von
4, 5 und 7 am Dicke? Offerten sind zu richten an Adolf Urweider,
mech. Schreinerei, Meiringev.

269. Wer liefert und zu welch billigstem Preise trockenes
schönes Eichenholz, auf Maß (3 Zoll) geschnitten?

279. Wer liefert vollständige Installation einer Knochenmühle
oder Knochenstampfe? Offerten an L. Martin, Pieterlen "Kt. Bern).

27t. Welche Firma fabriziert Drahtgeflechtmaschinen?
272. Wie kann man aus einem Fußboden die kleinen Würmer

ausrotten und ist es ratsam, einen neuen Parquelboden darauf-zu
legen, ohne riskieren zu muffen, der neue Boden werde auch an»
gesteckt?

272. Existiert in der Schweiz eine Trinkgläserfabrik? Wenn
ja, wo?

274. Welche Fabrik kann 500 und event, mehr Aluminium-
Blätter liefern? (220X 245 naiv, Dicke 0,2 rora.) Preisofferten
erwünscht.

273. Wer wäre Käufer von ca. 8—lO schönen geschnittenen
Birnbaumstämmen? Auf welche Dimension müßten, sie geschnitten
sein?

276. Wer hat eine schon gebrauchte Bandsäge, ca. 60 ova
schneidend, zu verkaufen?

277. Wer liefert schöne Krümme zu Kummetscheitern und
Schorxschaufelstielen? Offerten mit Bezeichnung des Holzes und
Preisangabe nimmt entgegen I. Bachmann, Wagner, Kl.-Andel-
singen, Kt. Zürich.

278. Wer liefert Faßzapfen und Spunten für Wiederver-
käufer?

279. Welche Bandsäge ist vorteilhafter für Fuß- und Hand-
betrieh, eine, welche über 8 Rollen läuft oder die jetzt häufig ge-
bräuchliche auf 2 Rollen? Getreue Auskunft wird höflich verdrnkt.

289. Wer hätte etwa 2-3 Cementröhrenformen von 16, 20
und 80 ova Durchmesser, gut erhalten, sofort billigst zu verkaufen?

Antworten.
Auf Frage 243. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in

Verbindung zu treten. I. Roth, Installateur, Luzern.
Au! Frage 248. Ich habe noch eine sehr gute Fleischhack-

Maschine zu verkaufen. I. Steiner, Maschinenhandlung u. mech.

Werkstätte, Zürich-Wiedikon.
Auf Frage 252. Indem wir eine Holzbiegerei für den großen

und kleinen Wagenbau eingerichtet, wünschen wir mit dem Frage-
steller in Korrespondenz zu treten. G. u U. Blum, Ober-Endingen
(Aargau).

Auf Frage 233. Dampfmaschine, 10—16 L? mit variabl.
Expansions-Steuerung (Rider) in sehr gutem Zustande, offeriert
billigst die Kassenfabrik F. Bauer, Zürich.

Auf Frage 253. Ich habe eine Dampfmaschine von 10—16
Pferdekrästen samt Kessel mit 26 oa2 Heizfläche für Holzfeuerung
zu verkaufen. I. Steiner, Maschinenhandlung u. mech. Werkstätte,
Zürich-Wiedikon.

Auf Frage 233. Wenden Sie sich an Jos. Brun, Ketten-
und Hebezeugtabrik, Nebikon (Luzern).

Auf Frage 236. Ich habe 3 Stück Asphaltkochkessel zu ver-
kaufen. I. Steiner, Maschinenhandlung u. mech. Werkstätte, Zürich-
Wiedikon.

Auf Frage 237. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäft, Zürich.

Auf Frage 259. Wir senden Ihnen einige direkte Offerten
brieflich zu.

Auf Frage 269. Ich habe eine große Partie alte Drahtseile
zu verkaufen. I. Steiner, Maschinenhandlung u. mech. Werkstätte,
Zürich-Wiedikon.

Auf Frage 26t. Ich habe eine Partie alte Messingbeschläge
für Kommoden und Kasten zu verkaufen. I. Steiner, Maschinen-
Handlung u. mech. Werkstätte, Zürich-Wiedikon.

Auf Frage 26t. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil, welche solche Beschläge nach eigenen oder auch nach

einzusendenden Mustern liefert.
Auf Frage 26t. Betreffend Messingbeschläge für alte Kom-

moden zeige Ihnen höflichst an, daß ich solche in verschiedenen
Modellen fabriziere und teilweise auf Lager habe; wünsche mit
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gragefteüer in Korrefpottöenz ju treten, g. 33ucE)fc£}acI)er, ©ürtler
itnb SRetaügiefser, älarbergergaffe 21, Sern.

Stuf grage 863. ©te erhalten Mrefte Offerten brieflieft.

®ie SÜrtTjcnpfTege SlwrbentJjal eröffnet Konïutrenz für bie

an ber Kircfje oorzunepmenben ^Reparaturen :

1. Slnt ©Ijorbadje: a) Zimmerarbeit, b) ©pengterarbeit, c) ®acb«
beeferarbeit.

2 9?euerfteüung eine? gemauerten Kaminä jur Kircbenljeizung.
SRefleftanten merben eingraben, biegbegüglicfte Offerten Der«

fcftloffen bt8 fpätefienS ben 20. September a. c.. an §errn $farrer
Siedfti in ®urbentl)al einzureichen. 33eI)ufS ©inftcf)lnal)me unb
nähere 2IuS!unft über Dorzuneljmenbe Arbeiten menbe man fieft an
Herrn 36. ©epeuermeier, Ktrd)er,gut§Derroalter bafelbft.

®ie OT-rS»arbeiten, Jycttffprciiflungctt, ©ctotticrungbUlr»
beiten unb ©JaurcrSlrbciten junt Neubau bcö (SteftrijitätS«
tnerteS SSBtjnau. ®te Zeichnungen, bie allgemeinen unb bie be*

fonbern Sebingungen, ber Slauplan unb ber SSetbtngung§anfd)lag
liegen Dom 15. September bi§ junt 1. Oftober b. 3. toäbrenb ber
üblichen ©efcbäft§ftunben auf betn Saubureau in öber»2Bt)nau zur
@tnfi(f)tna£|me auf; bafelbft finb auib bie Sebingungen unb ber
Serbinguugäanfcblag gegen ©ntrichtung Don 2 gr. ju erhalten.
Singebote finb unter Sermenbung be§ Dorgefcbriebenen Serbingungg*
anfcblageS mit ber Sluffdirift „Angebot auf bie Herfteüung ber ©rb«
arbeiten, ber geI8fprengungen, ber SetonierungSarbeiten unb ber
SRaurerarbeiten" ucrfiegelt bis zum. 3. Dftober b. 3- portofrei an
baS Saubureau Siemens u. §af§fe in Ober*3Sl)nau einzureichen.
Sie ZufcbfagSfrift beträgt 3 SBocben.

SSafferberforgung ©cringcn (Stbaffbaufen). 1. ©rfteüung
eine? 400 m3 baWenben ÎReferDoirS beim heiligen Srunnen auS
Setonmauerioerf, famt Sieferung unb Serfe|en ber bieju nötigen
©ifenbeftaubteile (Slrmatur) irtîï. ©rabarbeit, ißlantermtg, Srai*
nierung jc. 2. ©rfteüung einer 3teiligen Srunnenftube auS Seton*
mauetmerf beim (Röhrenbrunnen, mit lieber* unb Seerlauf. 3. ©r*
fteHung einer ©uffleitungfDora Käfer«, (Röhren« unb belügen Srunnen
bis zum (ReferDoir, obue ©rabarbeit. Siefe Leitung umfaßt: 195 m
mit 100 mm Kai., 144 m mit 120 mm Kai., 50 m mit 100 mm
Kai. 4. ©rfteüung ber Hauptleitung mit SerteiIungSne|, obue
©rabarbeit. Sie Seitungeu umfaffen:

1915 m mit 200 mm Kai.
300 „ „ 150 „ „
558 „ „ 120 „
835 „ „ 100 „ „
148 „ „ 75 „ „

5. ©rfteüung Don 25 Hpbranten (©cfjaffhaufer TRobeü) famt Srocfen*
mauermerf. 6. ©rfteflung ber Zuleitungen in bie (ßriDatmofinhäufer.
7. SaS Deffnen unb SBiebereinbecfen Don 4145 m SeitungSgraben
auf burcftfcftnittlicfte Siefe Don 1,5 m. Sie ffSläne jwb Sauoor*
febriften finb jur Cäinficftt bei ber ©emeinberatSfanjIei aufgelegt.
Sie unter Z'ffeD 1—3 benannten Sirbetten finb bis ©nbe Dftober
1894, bie weitem unter Ziffer 4—7 benannten Arbeiten bis iffiittc
SRat 1895 fij unb fettig ju erfteüen. lleberuabmSofferten finb nach
aufgelegtem Schema auSjufüüen unb einzureichen. lîeftteieS fann
gratis bezogen werben, fo lange Sorrat Dorbar.bcn. Sufttragcnbe
llebernebmer, fotoobl für bas ©anje, mie für einzelne Sltbeüett,
moüen bie bezüglichen ©ingaben bis fpäteftenS ben 20. Sept. Der*
fcftloffen mit ber Sluffdjriit ,,2Bafferüetforgung" bem (jirätibenten
ber SBafferoetforgungSfommiffion, Herrn Sizepräfibent K. Sd)a»)n,
einreichen.

(fljcmtcgcbäubc ©cm. ©rb«, KanalifationS«, SR aurer«, Stein»
bauer», Serpup* unb Saufchmiebearbeiten, fotoie bie ßieferong Don
SBaljeifen für ba§ ©bemiegebäube ber eibg. ÜUfobolDertunltung in
Sern. Sßläne, Sebingungen unb SIngebotformufare finb b i' ber
Sireffiou ber eibg. Sauten in Sern iSunbeSbauS SBcftbau, Zimmer
9lr. 105) jur ©infieftt aufgelegt. UebernabmSofferten finb ber Siref»

.tion ber eibg. Sauten uerfchloffen unter ber Sluffchrift „Slttgebot für
©bemiegebäube in Sern" franfo einzureichen bis unb mit bem
20. September.

30 Stftulbättfe (fßrimarfebul), 2pläjjtg, lieferbar bis SRifte
Sezember, für bie Scbulgemeinbe Sififon (bei ©ffretifon). Setnerber
müffen auf eigene Koften unter fffteiSanpabe je 1 SOhtfterbarf bis
23. bS. inS ScbulhauS Sififon liefern unb biefelbe im fRtcbtfon*
Denienzfaüe ohne @ntfd)äbigung zurüefnebmen.

îtjnfferucviorgmtg Cbcr«Cttifon bei (6 of)au (Kt. Zürich).
1. Deffnen unb Zubecfen ber üeitungSgraben in einer Hänge dou
ca. 8000 SDfeter; 2. liefern unb liegen ber .Söhren für bie Haupt*
itnb Zweigleitungen in einer Hänge Don ca. 1300 SReter. Schrift«
liehe Offerten für ©rfteüung obiger Sirbetten unb üieferunger. finb
bis zum 20. September 1894 au ben ffiräfibenteu ber Korporation,
Herrn 3- 2BiIb in Ober-Dttifon, einzureichen, roofelbft fßtau, Se«
bingungen unb SauDorfcbriften eingefeben merben fönnen.

Srfiull)OltObnu f?et)fin. Maçonnerie, menuiserie, serru-
rerie et ferblanterie du nouveau bâtiment d'école de Leysin.

Les plans, cahier des charges et avant-toisés de chacune
de ces entreprises sont déposés au bureau de M. Kalbfuss,
architecte, à Ollon, où. les intéressés peuvent en prendre
connaissance; les soumissions, cachetées et sur timbre,
devront être déposées auprès de M. le syndic de Leysin
jusqu'au soir du 29 Septembre.

Sünffcrtierforguttg utib Ht)brautcmtcf? Spfiigctt. 9iäI)ereS
beim ©emeinbeDorftanb Splügeu bis 25. Sept.

fêcfteQung cittcc neue« ©tiiefe über bett ®rarf)tbarf) zu
©rieuz. SSoranfcblag ca. gr. 2700, mooon gr. 1800 für ©ifen«
merf unb gr. 540 für Zimmerarbeiten, fpian unb fBoranfchlag
fönnen auf bem SSureau be§ 3ugenieur§ beS 1. ©ezirf§, H- Siebt
in gnterlafen, eingefeben merben. ©afelbft finb auch Derfcftfoffene
Stngebote mit ber Sluffcftrift „®racbtbad)biüde" bi§ z^m 22. Sept.
einzureichen.

©aufeftreinerarbeiten uttb ©arlcttarbeitcn zum SSermal»

tungägebäube ber neuen Schlachtbofanlage St. ©aüen. fflläne, S3au»

Dorfcftrifteit unb fßreiäliften fönnen auf bem Sureau beS ©eraeinbe«
bauamteg (fRatbau® III., 35) eingefeben refp. bezogen roetben.
Offerten finb big zum 17. September 1894, abenbg 6 llbr, feftrift»
lieh, Derfcbfoffett unb mit ber SBezeichnung „fReue Sdjladttbofanlage"
Derfeben, einzureidjen an bie gemeinberätlicbe SSaufomutiffion in
St. ©aüen.

Oettinger & Oie., Zürich, versenden franko :

Cachemires, reine Wolle, 100 cm breit. Fr. 1.05 per m
Phantasiestoffe in schwarz u. farbig, Cheviots, Diagonals,
Schotten, Lodenstoffe, Damentuche in glatt u. melangiert,
Wollstoffe, Englische Neuheiten in modernst, u. vorzügl.
Qualität, lü.i/120 cm breit, p.m Fr. —.95,1.15,1.25—3.60.

Muster umgehend franko. — Neueste Modebilder gratis,
tsr Ca, iu,000 Meter Resten in Damen- und Herrenkleidcrstoflon

aussergewöhnlich billig. Muster zu Diensten.

Die Lack-u.Farbenfabrik

in Ghur
liefert in aner-

kannt vorzüglicher
Qualität tiiiti zu

billigst angemss-
senen Freisen:

ÄSIc in das Fach

einschlagenden
Artikel.

Bei Nachnahme-
Sendungen 5 o/q

Sconto.

Asplialtlack
Bcrubtciulitck
Itruuoleine
Ceiiieiitfarbe
Copulliicke
üamarluck
Kmai ll'arben
Expresslack
l'euerlaek
Flatting
Japan aek
Krystalluck
Kutschenlacke
Lackfarben
Mattlacke
Möbellacke
l'atentlaek
Tisch plat ten lack
Fusshodenlacke aller Art
Holzbeizen in all. Färb.
Polituren
Splritnslacke
Politurlaeke
Gel färben
Siccative

streichen sich leicht, ha
ben Glanz und Korpt-r
und ermöglichen die Ab-
lieferung dos * obels für

den nächsten Tag.

Rapidino.
bestes Trockenmittel.

Holzporenfüller,
bedeutende Ersparung 411

Zeit und Materai; mau
V- rlango den Prospekt.

Broiiccn und Blattinetull
Piuse Kiinstlerl'arbcn etc. 1120

Sick
lohnende Arbeit

auf einen speziollen Artikel
sucht

ein in der Bau- und Kunst-
Schlosserei sowie im Dampf- u.
Wassorheizungsfache be wander-
ter Schlqsjäeimeister mit gut
eiugorichteter Workstät'e.

(lefl. Offert, unter Chiffre
W Ä 114) befördert die Exp.
ds. Bl. 1115

Zu verkaufen
1132) ein gut laufender, stark
gebauter

Heissluftmotor
samt Zubehör und Trans-
mission, ganz billig, bei

Jakob Jäger, Furth,
Urnäsch (Kt. Appenzell).

Die

Techn. Buchhandlung
W. Senn, jun.,

Münsterhof 13, Zürich,
liefert alle Bücher über

Handwerk, Gewerbe und
Industrie.
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Fragesteller in Korrespondenz zu treten. F. Buchschacher, Gürtler
und Metallgießer. Aarbergergasse 21, Bern.

Auf Frage SK3. Sie erhalten direkte Offerten brieflich.

Submisstons-Anzeiger.
Die Kirchenpflege Turbenthal eröffnet Konkurrenz für die

an der Kirche vorzunehmenden Reparaturen:
1. Am Chordache: a) Zimmerarbeit, b) Spenglerarbeit, «) Dach-

deckerarbeit.
2 Neuerstellung eines gemauerten Kamins zur Kirchenheizung.

Reflektanten werden eingeladen, diesbezügliche Offerten ver-
schloffen bis spätestens den 20. September a. o. an Herrn Pfarrer
Liechti in Turbenthal einzureichen. Behufs Einsichtnahme und
nähere Auskunft über vorzunehmende Arbeiten wende man sich an
Herrn Jb. Scheuermeier, Kirchengutsverwalter daselbst.

Die Erbarbeiten, Felssprengungen, Betonierungs-Ar-
beiten und Maurer-Arbeiten zum Neubau des Elektrizitäts-
Werkes Wynau. Die Zeichnungen, die allgemeinen und die be-

sondern Bedingungen, der Bauplan und der Berdingungsanschlag
liegen vom 15. September bis zum 1. Oktober d. I. mährend der
üblichen Geschästsstunden auf dem Baubureau in Ober-Wynau zur
Einsichtnahme aus; daselbst sind auch die Bedingungen und der
Verdingungsanschlag gegen Entrichtung von 2 Fr. zu erhalten.
Angebote sind unter Verwendung des vorgeschriebenen Verdingungs-
anschlages mit der Aufschrift „Angebot auf die Herstellung der Erd-
arbeiten, der Felssprengungen, der Betonierungsarbeiten und der
Maurerarbeiten" versiegelt bis zum 3. Oktober d. I. portofrei an
das Baubureau Siemens u. Halske in Ober-Whnau einzureichen.
Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen.

Wasserversorgung Beringen (Schaffhausen). 1. Erstellung
eines 400 ins haltenden Reservoirs beim heiligen Brunnen aus
Betonmauerwerk, samt Lieferung und Versetzen der hiezu nötigen
Eisenbestandteile (Armatur) inkl. Grabarbeit, Planierung, Drai-
nierung rc. 2. Erstellung einer 3teiligen Brunnenstube aus Beton-
mauerwerk beim Röhrenbrunnen, mir Ueber- und Leerlauf. 3. Er-
stellung einer Gußleitungsvom Käser-, Röhren- und heiligen Brunnen
bis zum Reservoir, ohne Grabarbeit. Diese Leitung umfaßt: 195 w
mit 100 ww Kal., 144 rn mit 120 oaoa Kal., 50 in mit 100 nana
Kal. 4. Erstellung der Hauptleitung mit Verteilungsnetz, ohne
Grabarbeit. Die Leitungen umfassen:

1915 rn mit 200 nana Kal.
300 „ „ 150 „ „
558 „ „ 120 „
836 „ „ 100 „ „
148 „ „ 75

5. Erstellung von 25 Hydranten (Schaffhauser Modell) samt Trocken-
mauerwerk. 6. Erstellung der Zuleitungen in die Privatwohnhäuser.
7. Das Oeffnen und Wiedereindecken von 4145 ra Leitungsgraben
auf durchschnittliche Tiefe von 1,5 na. Die Pläne Md Bauvor-
schriften sind zur Einsicht bei i>er Gemeinderatskanzlei ausgelegt.
Die unter Ziffer 1—3 benannten Arbeiten sind bis Ende Oktober
1894, die weitern unter Ziffer 4—7 benannten Arbeiten bis Mitte
Mai 1895 fix und fertig zu erstellen. Uebernahmsofferten sind nach
aufgelegtem Schema auszufüllen und einzureichen. Letzte:es kann
gratis bezogen werden, so lange Vorrat vorhanden. Lusttragcnde
Uebernehmer, sowohl für das Ganze, wie sür einzelne Arbeiten,
wollen die bezüglichen Eingaben bis spätestens den 20. Sept. ver-
schloffen mit der Aufschrift „Wasserversorgung" dem Präsidenten
der Wasserversorgungskommission, Herrn Vizepräsident K. Schwyn,
einreichen.

Chemiegebäude Bern. Erd-, Kanalisation?-. Maurer-, Stein-
Hauer-, Verputz-und Bauschmiedearbeiten, sowie die Lieferung von
Walzeisen für das Chemiegebäude der eidg. Alkoholverwaluing in
Bern. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind b i der
Direktion der eidg. Bauten in Bern >Bundeshaus Westbau, Zimmer
Nr. 105) zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direk-

.tion der eidg. Bauten verschlossen unter der Ausschrist „Angebot sür
Chemiegebäude in Bern" franko einzureichen bis und mit dem
20. September.

30 Schulbänke (Primarschul), 2plätzig, lieferbar bis Mitte
Dezember, für die Schulgemeinde Bisikon (bei Effretikon). Bewerber
müssen auf eigene Kosten unter Preisangabe je 1 Mustervank bis
23. ds. ins Schulhaus Bisikon liefern und dieselbe im Nichtkon-
venienzsalle ohne Entschädigung zurücknehmen.

Wasserversorgung Ober-Ottikon bei Gossan (Kt. Zürich).
1. Oesfnen und Zudecken der Leitungsgraben in einer Länge von
ca. 8000 Meter; 2. Liefern und Legen der Röhren sür die Haupt-
und Zweigleitungen in einer Länge von ca. 1300 Meter. Schrift-
liche Offerten sür Erstellung obiger Arbeiten und Lieferung«, sind
bis zum 20. September 1894 an den Präsidenten der Korporation,
Herrn I. Wild in Ober-Ottikon, einzureichen, woselbst Plan, Be-
dingungen und Bauvorschriften eingesehen werden können.

Schulhausbau Leysin. Nayonnsris, wsnnissris, ssrru-
rsris st ksrdiantsris à nouvsan bâtirnsvt à'sools às Oszrzin.

I5ss plans, valrisr âss obarZss st avant-toisès às obaouns
cls oss sntrsprisss sont àsposss an dnrsan às N. Xalbknss,
arvlrrtsots, à Oilon, orr lss intéressés psnvsnt sn xrsnckrs
oonnaissanos; lss soumissions, oaobstsss st sur trrndrs,
àsvront êtrs àspossss auprss às dl. ls s^nàio às l-ezrsin
gusgn'an soir àu 29 Ksptsrnbrs.

Wasserversorgung und Hydrantennetz Splüge«. Näheres
beim Gemeindevorstand Splügen bis 25. Sept.

Erstellung einer neuen Brücke über den Trachtbach zu
Brienz. Voranschlag ca. Fr. 2700, wovon Fr. 1800 für Eisen-
werk und Fr. 540 für Zimmerarbeiten. Plan und Voranschlag
können auf dem Bureau des Ingenieurs des 1. Bezirks, H. Aebr
in Jnterlaken, eingesehen werden. Daselbst sind auch verschlossene

Angebote mit der Aufschrift „Trachtbachb-ücke" bis zum 22. Sept.
einzureichen.

Bauschreinerarbeiten und Parkettarbeiten zum Verwal-
tungsgebäude der neuen Schlachthofanlage St. Gallen. Pläne, Bau-
Vorschriften und Preislisten können auf dem Bureau des Gemeinde-
bauamtes (Rathaus III., 35) eingesehen resp, bezogen werden.
Offerten sind bis zum 17. September 1894, abends 6 Uhr, schrift-
lich, verschlossen und mit der Bezeichnung „Neue Schlackthofanlage"
versehen, einzureichen an die gemeinderätliche Baukommission in
St. Gallen.

OstßiiiASi- Hl Ois., Türisii, vsrssnäsn :

»scdemires, reine iioiis, 100 ow brsit, !>. 1.05 psr w
klientssieetoffe in sabcvars n. karbiZ, »iisviot«, »legen»!«,
Zeliotten, lolienetoffe, llsmentuciie in Zlatt u. rnelangisrt,
iiloiisteffe, kngiisciie kieuiieitsn in rnoàsrnst. u. vorxü?!.
Hualitat. 105/120 vra brsit, p. rn?r. —.95,1.15,1.25—3.60.
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